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Vereinzelt starke Gewitter sind Dienstag über das Beratungsgebiet „Obere Aller“ hinweggezogen. Die 
Niederschlagsmengen von 3 mm bis 40 mm verschieben den Start der Beregnung teilweise nur um 
wenige Tage bis gar nicht. Die hohen Temperaturen über das Wochenende sorgten für eine sehr hohe 
Verdunstung. Dadurch hatten die Pflanzen teilweise kein ausreichendes Wasser und es kam zu ersten 
Trockenschäden. Bei Niederschlagsmengen, die von 3 bis 18 mm waren, sollte die Beregnung fortgesetzt 
werden. An Standorten mit mehr als 18 mm Niederschlag kann die Beregnung noch hinausgezögert 
werden. Bei Kartoffeln, die schon früh gelegt worden sind und ebenfalls nicht ausreichende 
Niederschläge hatten, sollte auch beregnet werden. Sollte noch eine Düngung zur Kartoffel anstehen, 
sollte diese vor der Beregnung geplant werden. 

 

 Bodensonde am Standort Scharnhorst in Winterbraugerste  

 

Im Raum Scharnhorst bei Eschede steht eine Bodensonde in Winterbraugerste mit folgenden Standort-
bedingungen: 

- Bodentyp: Mittlere Pseudogley-Braunerde 

- Bodenart: schwach schluffiger Sand über lehmigem Sand (Su2/Sl3) 

- Bodenschätzung: 30 Bodenpunkte 

- Feldkapazität: ca. 120 mm im durchwurzelbaren Bereich 

Seit Sondeneinbau am 18. Januar fielen am Standort 241 mm Niederschlag. 

 

 

 

Abb. 1: Verlauf der Bodenfeuchte an der Boden-Wetterstation bei Scharnhorst 

 

 

Durch ausreichende Niederschläge am Dienstag mit 25 mm hat die Gerste zum richtigen Zeitpunkt Was-
ser gehabt. Durch den Regen konnte eine Beregnungsgabe eingespart werden. Die Pflanzen haben mitt-
lerweile einen hohen Wasserbedarf und es ist mit einer ersten Beregnung an diesem Standort Mitte der 
nächsten Woche auszugehen, wenn kein weiterer Niederschlag fällt. 
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 Bodensonde am Standort Faßberg in Winterroggen  

 

Im Raum Faßberg bei Hermannsburg ist eine Bodensonde im Winterroggen auf folgendem Standort ver-
baut: 

- Bodentyp: Mittlerer Podsol 

- Bodenart: mittelsandiger Feinsand (fSms) 

- Bodenschätzung: 23 Bodenpunkte 

- Feldkapazität: 90 mm im durchwurzelbaren Bereich 

Seit dem 01. Januar fielen 360 mm Niederschlag am Standort Faßberg.  

 

 

 
Abb. 2: Verlauf der Bodenfeuchte an der Boden-Wetterstation bei Faßberg 

 

 

Die erste Beregnungsgabe war am 18.05. Diese hat für kurze Entspannung gesorgt. Der Niederschlag am 
Dienstag mit 12 mm hat zusätzlich noch 3 Tage gebracht. Bei ausbleibenden Niederschlägen ist ebenfalls 
mit einer Beregnung Mitte nächster Woche zu planen. Die Verdunstung beträgt in so einem Bestand ca. 
4-5 mm pro Tag. Winterroggen geht bald in die Blüte und sollte danach oder davor erst wieder beregnet 
werden. 
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 Bodensonde am Standort Zahrenholz in Winterroggen  

 

Am Standort Zahrenholz bei Groß Oesingen ist eine Bodensonde in Winterroggen auf folgendem 
Standort verbraut:.  

- Bodentyp: Mittlere Pseudogley-Braunerde 

- Bodenart: mittelsandiger Feinsand (mSfs) 

- Bodenschätzung: 30 Bodenpunkte 

- Feldkapazität: 110 mm im durchwurzelbaren Bereich 

Am Standort Zahrenholz hat es seit dem Einbau am 18. Januar 244 mm geregnet. 

 

 

 

Abb. 3: Verlauf der Bodenfeuchte an der Boden-Wetterstation bei Zahrenholz 

 

 Durch die Niederschläge am Dienstag von 36 mm wurde der Boden wieder ausreichend aufgefüllt. Der 
Winterroggen hat ausreichend Feuchtigkeit für die nächsten Tage in den oberen Bodenschichten. 

 

 Mit freundlichen Grüßen 

Maximilian Schulte Uemmingen, Gerald Henjes 

 

 

mailto:parsau@geries.de
http://www.geries.de/

